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Ansprechpartner:

Dr. Thomas Nieberding
Telefon: 0 21 63 / 45 04 95
Mail: thomas.nieberding@t-online.de

Achim Schwabe
Telefon: 0 21 63 / 26 38
Mail: hj.schwabe@t-online.de

Meiry Hakimi
Telefon: 0176 / 41 57 21 32
Mail: nomeiry@web.de

Dr. Anne Maria Passers
Telefon: 0 21 63 / 8 88 83 21
Mail: annelj@web.de

Dr. Wilhelm Pletschen
Telefon: 01520 / 7 65 74 88
Mail: bwp17@gmx.de

Spendenkonto: 
Ev. KGM Waldniel
IBAN: DE 49 3506 0190 1010 8430 10
BIC: GENODED1DKD

Verwendungszweck:
Asylkreis - 48 20 00 / 21 40-10 00
Bitte Adresse angeben, falls Spendenbescheinigung gewünscht.
Bis 200,- € akzeptiert das Finanzamt den Kontoauszug.

asylkreis-schwalmtal@t-online.de

Asylkreis
Schwalmtal



„Wir begrüßen es, dass  Flüchtlinge zu uns
nach Schwalmtal kommen. Diese Menschen 
kommen unfreiwillig und in Not. Sie wurden
Schwalmtal zugewiesen, und wir nehmen 
uns ihrer an.
Wir bemühen uns, diesen oftmals erschöpften
und traumatisierten Menschen durch eine
Willkommenskultur  die ersten Schritte 
in einem fremden Kulturkreis zu erleichtern.
Durch wöchentliche, persönliche Besuche 
bieten wir uns als Ansprechpartner an  und
versuchen „auf kleinem Dienstweg“ anste-
hende Alltagsprobleme gemeinsam zu 
bewältigen.
So unterstützen wir etwa bei Behörden- oder
Arztgängen, helfen bei der Übersetzung
schwieriger Formulare und stehen den 
Flüchtlingen bei Verfahrensfragen zur Seite.

Der okumenische Asylkreis Schwalmtal besteht seit fast 25 Jahren.
Interkonfessionell und interkulturell arbeiten mehr als 30 Protestanten, 
Katholiken, Muslime und Atheisten  ehrenamtlich zusammen.

Gemeinsamme Projekte in den letzten Jahren:
• Verfahrensberatung
• Gemeinsames Chorprojekt
• Gemeinsamer Zoobesuch
• Deutschkurse in verschiedenen Schwierigkeitsstufen
• Sportangebote
• Sommerfest
•  Über den Tellerrand kochen
• Interaktive Fahrradwerkstatt
• Gartenbau am Vogelsrather Weg …. 

Flüchtlinge
willkommen heißen, unterstützen, fördern und fordern!

Unser Ziel ist es, diese Menschen in unsere
Gemeinde aufzunehmen. Wir verstehen sie 
als eine Bereicherung  unserer Gesellschaft. 
Deutschkurse, eine interaktive Fahrradwerk-
statt, der Anbau von eigenem Gemüse, ein 
gemeinsames Sommerfest und viele andere
Aktivitäten dienen dazu, die Verbundenheit
mit Schwalmtal zu stärken und die Einsamkeit
der Flüchtlinge zu mildern.
Unsere Öffentlichkeitsarbeit soll das Bewusst-
sein für die besondere Lage der Flüchtlinge
stärken und Respekt, Toleranz und Miteinan-
der fördern.
Unterstützen Sie unsere Arbeit durch eine
kleine Spende oder Ihr persönliches 
Engagement. 
Sprechen Sie uns an!“
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